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Masterstudiengang „Accounting, Auditing and Taxation, M. Sc.“ (AAT)

Von Prof. Dr. Andreas Dutzi – Professur für BWL, insbesondere Rechnungs
legung und Corporate Governance – Studiengangverantwortlicher, Andreas 
Buhrandt, M.Sc. – Geschäftsführer Siegener Institut für Unternehmensbesteu-
erung, Wirtschaftsprüfung, Rechnungslegung und Wirtschaftsrecht (SUWI) 
und Oliver Schneider, M. Sc. – Studiengangkoordinator

Studienstandort Siegen

Die Universitätsstadt Siegen liegt nordwestlich des Dreiländerecks Nordrhein-
Westfalen – Hessen – Rheinland-Pfalz und zählt ca. 100.000 Einwohner. Das 
Stadtgebiet gliedert sich in 23 Stadtteile, die gut über die öffentlichen Ver-
kehrsmittel an den Stadtkern angebunden sind. Laut Auswertung von Satteli-
tenbildern durch die Berliner Morgenpost ist Siegen sogar die grünste Groß-
stadt Deutschlands.1 

Die Universität Siegen ist mit ihrer Gründung im Jahre 1972 eine junge, mit-
telgroße Forschungsuniversität mit ca. 17.000 Studierenden. Wird diese Stu-
dierendenzahl ins Verhältnis zur Einwohnerzahl gesetzt, wird deutlich, dass es 
deutschlandweit wohl nur wenige Städte mit einem ähnlich hohen Studieren-
denanteil gibt. Insbesondere durch die jüngst erfolgte Verlagerung der studie-
rendenstarken Fakultäten vom Haardter Berg in die Innenstadt zeichnet sich 
Siegen als junge und aufstrebende Universitätsstadt aus, deren Stadtbild durch 
die Universität maßgeblich geprägt wird.2

Übergeordnetes Ziel der Universität Siegen ist es, zu einer menschenwürdigen 
Zukunft beizutragen und Verantwortung für Mensch und Gesellschaft zu 
übernehmen. Dies drückt sich in der Leitidee der Universität Siegen aus: Zu-

1  https://interaktiv.morgenpost.de/gruenste-staedte-deutschlands/.
2  https://www.siegen.de/leben-in-siegen/bauen-und-wohnen/uni-kommt-in-die-

stadt-siegen-wissen-verbindet/.
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kunft menschlich gestalten.3 Im Lichte der aktuellen Bilanzskandale und steu-
errechtlichen Aktionspläne (z. B. Wirecard; Greensill Bank AG; ATAD; BEPS) 
trägt der Masterstudiengang AAT durch die fundierte Ausbildung angehender 
Berufsträger*innen zu diesem übergeordneten Ziel bei. Die Fakultät III – 
Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsrecht unter-
stützt den Studiengang diesbezüglich im Rahmen eines interdisziplinären An-
satzes, sodass neben der fachwissenschaftlichen Ausrichtung in den prägen-
den Fächern des Masterstudiengangs auch vielfältige Vertiefungen möglich 
sind. 

Campus Unteres Schloss (US)

Dreh- und Angelpunkt des Masterstudiengangs ist der im Jahr 2016 bezogene 
Campus Unteres Schloss. Die Geschichte des Schlosses selbst geht bis in das 
15. Jahrhundert zurück und weist im Zeitverlauf zahlreiche höchst unter-
schiedliche Nutzungen (u. a. Königliche Bergschule Siegen, Amt-, Land- und 
Arbeitsgericht sowie Justiz- und Vollzugsanstalt) auf, die den Campus nicht 
nur aus bautechnischer Sicht einzigartig machen. Das Untere Schloss, das 
Hörsaalzentrum, das Ludwig-Wittgenstein-Haus, die Bibliothek und die neue 
Mensa befinden sich direkt nebeneinander gelegen im Herzen der Innenstadt. 
Das Hörsaalzentrum und die Mensa wurden im Jahr 2020 fertiggestellt und 
bieten neben modernster Technik ein besonders einladendes Ambiente. Vor 
Beginn der zahlreichen Neubaumaßnahmen zählte die Mensa der Universität 
Siegen zu den besten Mensen Deutschlands.4 

Der Campus ist vom Siegener Hauptbahnhof aus fußläufig in wenigen Minu-
ten erreichbar. Zudem führen zahlreiche Busverbindungen aus der gesamten 
Stadt zum Campus. Neben der direkten Lage in der Innenstadt bietet der 
Campus mit dem Museum für Gegenwartskunst5 und den regelmäßig statt-
findenden Veranstaltungen der Reihe mittwochSIn6 auch kulturell vielfältige 
Momente. Die Übertragung von sportlichen Großveranstaltungen und der 

3  https://www.uni-siegen.de/start/die_universitaet/ueber_uns/aufeinenblick/?lang 
=de.

4  https://www.derwesten.de/politik/schule-und-campus/zentralmensa-in-siegen-
ist-drittbeste-deutsche-mensa-id729106.html.

5  https://www.mgksiegen.de/de/.
6  https://www.mittwochsin.de/.
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alljährliche Siegener-Weihnachtsmarkt haben zudem eine Heimat auf dem 
Schlossplatz. 

Grundsätzliche Informationen zum Studiengang

Im Masterstudiengang ACCOUNTING, AUDITING AND TAXATION ist 
das zentrale Ziel die Ausbildung von künftigen Wirtschaftsprüfern*innen und 
Steuerberatern*innen sowie vergleichbaren Berufsgruppen (Interne Revision, 
Controlling oder Unternehmensberatung). Es handelt sich um einen konse-
kutiven Masterstudiengang mit 120 Leistungspunkten (LP), dessen Regelstu-
dienzeit im Vollzeitstudium 4 Semester beträgt. Bei berufstätigen Studieren-
den verlängert sich die Studienzeit regelmäßig um 1–2 Semester. Der Beginn 
des Studiums ist sowohl im Winter- als auch im Sommersemester möglich. 
Eine gesonderte Berufspraxisphase wird für die Zulassung zum Studium nicht 
gefordert. Hingegen kann die für die Berufsexamina notwendige Berufserfah-
rung in enger Abstimmung mit dem Arbeitgeber bereits neben dem Studium 
gesammelt werden (Studiums-Praxis-Verzahnung). Es gelten laut § 4 FPO-M 
AAT die folgenden Zugangsvoraussetzungen zum Studium:

1.	 Bachelorabschluss in Betriebswirtschaftslehre oder vergleichbarer Ab-
schluss mit einem wirtschaftswissenschaftlichen Anteil von mindestens 
90 Leistungspunkten;

2.	 Mindestnote des Abschlusses: gut (2,5);
3.	 mindestens 8 Leistungspunkte aus dem Gebiet der Rechtswissenschaft in 

deutscher Sprache; sowie
4.	 Kenntnisse der englischen Sprache auf dem Niveau B2.

Sind die Voraussetzungen gemäß Punkt 1 und/oder Punkt 2 nicht unmittelbar 
erfüllt, kann in einem individuellen Eignungsgespräch die Eignung für den 
Zugang zum Masterstudiengang festgestellt werden, das jeweils semesterweise 
angeboten wird.7 Bachelorstudiengänge der Betriebswirtschaftslehre, Volks-
wirtschaftslehre und des Wirtschaftsrechts ermöglichen regelmäßig den Zu-
gang zum Studium. Für Studierende besteht ferner die Möglichkeit eines Aus-
landssemesters, das durch diverse Programme vonseiten der Universität ge-
fördert wird. Neben dem regulären Semesterbeitrag von derzeit 326,50 EUR je 

7  Vgl. https://pafak3.wiwi.uni-siegen.de/info/studieninteressierte/masterstudium/
zugangsvoraussetzungen/.
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Semester (inkl. NRW-Ticket) fallen keine weiteren Gebühren für Studierende 
des Masterstudiengangs an. Dies schließt auch jene Gebühren mit ein, die in-
folge der Programmakkreditierung durch die Wirtschaftsprüferkammer erho-
ben werden.

Inhalte des Studiums

Einen Überblick über die Konzeption und die Inhalte des Masterstudiengangs 
bietet das sog. House of AAT. Neben den beiden aufragenden Säulen „Ac-
counting & Auditing“ und „Taxation“ ist als ergänzendes Pflichtmodul Gesell-
schafts- und Handelsrecht zu absolvieren. Diese Pflichtmodule und einige der 
Wahlpflichtmodule erfordern neben der Abschlussklausur die Mitarbeit in ge-
sonderten Projekten. Im Rahmen dieser Projekte werden neben der Anwen-
dung wissenschaftlicher Methoden auch zahlreiche soziale Kompetenzen ge-
fördert, weshalb diese Projekte stets als Teamarbeit stattfinden. Darüber hin-
aus wird mit den Projekten auch ein hoher Praxisbezug gewährleistet. Bei den 
Projekten handelt es sich regelmäßig um reale Fälle, die zusammen mit Lehr-
beauftragten konzipiert werden.

Der Masterstudiengang zeichnet sich durch einen sehr großen Wahlpflichtbe-
reich aus. Es können insgesamt fünf Module (45 LP) aus einem umfangreichen 
Katalog von derzeit 19 Modulen frei gewählt werden. Zusätzlich gibt es auch 
im Bereich der Pflichtseminare in jedem Semester mehrere Angebote (12 LP). 
Darüber hinaus können selbstverständlich weitere Module als Zusatzleistun-
gen absolviert werden. Dies erlaubt während des Studiums sich entsprechend 
der beruflichen Interessen zu spezialisieren. Die folgenden Themengebiete 
sind als Schwerpunkte im Wahlpflichtbereich enthalten: Accounting, Business 
Analytics, Controlling, Finanzierung, Unternehmensbesteuerung, Volkswirt-
schaftslehre, Risk Governance, Risikomanagement und Wirtschaftsrecht. 

Diese Konzeption des Masterstudiengangs erlaubt auch eine deutliche Vertie-
fung in einem Fachgebiet und somit eine hohe Spezialisierung. So kann bspw. 
der gesamte Wahlpflichtbereich mit Modulen aus dem Gebiet Unternehmens-
besteuerung gefüllt werden (78/120 LP). Hierzu empfiehlt sich die Belegung 
der Module „Tax Compliance & Finanzrechtsprechung“ sowie das Modul 
„Verfahrensrecht, Umsatzsteuer & Erbschaftsteuer“, um eine möglichst gute 
Vorbereitung für die Themengebiete des Steuerberaterexamens zu erhalten. In 
gleicher Weise bietet das Modul „Konzernrecht, Umwandlungsrecht & Insol-
venzrecht“ in Kombination mit dem verpflichtend zu belegenden Modul 
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„Gesellschafts- und Handelsrecht“ eine solide Grundlage für das WP-Examen 
und den Berufsalltag in diesem Bereich. 

Daneben stehen weitere Wahlpflichtmodule, welche im Rahmen von For-
schungsprojekten auf eine spätere Promotion vorbereiten sollen, oder das 
Modul der speziellen Aspekte, welches hochaktuelle Themenkomplexe, wie 
z. B. die Nachhaltigkeit, die Digitalisierung oder die Wirtschaftspsychologie 
aufgreift. Die hohe Flexibilität des Masterstudiengangs spiegelt sich zudem in 
der Möglichkeit wider, dass eine getroffene Modulwahl im Nachhinein noch 
abgeändert werden kann. In das semesteraktuelle Modulhandbuch mit allen 
Auswahlmöglichkeiten kann digital über das Campusmanagementsystem 
Unisono jederzeit Einsicht genommen werden. 

WPK-Akkreditierung

Mit Bescheid vom 17. Mai 2021 wurde der Masterstudiengang AAT von der 
WPK nach § 8 WPAnrV rückwirkend bis zum Sommersemester 2016 als 
gleichwertig anerkannt. Studierenden ist es bei entsprechender Modulbele-
gung möglich, sich die von ihnen im Rahmen des Studiums erbrachten Prü-
fungsleistungen für das Gebiet „Angewandte BWL/VWL“ des WP-Examens 
anrechnen zu lassen. Hierzu sind die folgenden Module zu belegen:

•	 Advanced Accounting,
•	 Corporate Governance, Valuation & Transaction,
•	 International Economics,
•	 Strategisches Controlling und
•	 Treasurymanagement.

Unter den genannten Modulen stellt lediglich Advanced Accounting ein 
Pflichtmodul dar, um den Studiengang und die inhaltliche Ausgestaltung 
möglichst flexibel zu halten. Wird eine Anrechnung von Prüfungsleistungen 
für das WP-Examen angestrebt, sind indes vier der fünf Wahlpflichtmodule 
des Masterstudiengangs wie dargestellt zu belegen. Alternativ besteht auch die 
Möglichkeit, ein oder mehrere Module als Zusatzleistung zu erbringen, was 
gerade bei einer angestrebten Doppelqualifikation (StB und WP) überlegens-
wert sein dürfte. Für die Anrechnung nach § 13 WPO ist ferner einmalig im 
Verlauf des Studiums eine Einstufungsprüfung und eine mündliche Zusatz-
prüfung erfolgreich abzulegen. Beide Prüfungen werden mindestens einmal je 
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Semester angeboten. Um die Gleichwertigkeit dieser Leistungen sicherzustel-
len, wurde mit dem WPK-Ausschuss ein gesondertes Qualitätssicherungsins-
trument in der Universität Siegen implementiert, welches in enger Abstim-
mung mit der WPK steht. Dieser überprüft semesterweise ex ante die Gleich-
wertigkeit der qualitätsgesicherten Prüfungen entsprechend der formalen 
Vorgaben des Verfahrens.

Studierendenstimmen

„Der Master AAT überzeugt mich besonders durch die thematische Vielfalt 
im Wahlpflichtbereich. So kann man sich entsprechend der eigenen Interes-
sen breit aufstellen oder gezielt auf bestimmte Themen fokussieren.“ – Anne

„Der Master AAT an der Uni Siegen hat es mir durch die Vielzahl an Wahl-
pflichtfächern ermöglicht, den Schwerpunkt zu setzen, den ich möchte. So 
war es mir während des Studiums möglich, mein Profil auf meinen Berufs-
wunsch Unternehmensberatung hin auszurichten. Ich kann das AAT Studium 
vollumfänglich weiterempfehlen.“ – Carsten

„Der Masterstudiengang „Accounting, Auditing & Taxation“ an der Universi-
tät Siegen hat mir dabei geholfen, meinen Traumjob im Bereich der Steuerbe-
ratung zu erreichen. Durch interdisziplinäre Fallstudien und Gruppenarbeiten 
ist man ausgezeichnet auf die herausfordernde Tätigkeit in der Steuerberatung 
vorbereitet. Diese werden durch Dozierende aus der Praxis auch sehr nah an 
der Realität gestaltet.“ – Carlos

„Der Masterstudiengang AAT zeichnet sich durch seine hochwertige akade-
mische Qualität und die starken Berührungspunkte zu den Praxisfeldern aus. 
Ich habe stets von einer steilen Lernkurve profitiert, weshalb ich mich best-
möglich auf die wachsenden Herausforderungen der Berufswelt vorbereitet 
sehe.“ – Iryna

Zusammenfassung 

Die Ausrichtung des Masterstudiengangs AAT an der Universität Siegen ist so 
angelegt, dass die Studierenden im Rahmen ihrer Ausbildung die wechselsei-
tigen Abhängigkeiten von allgemeinen betriebswirtschaftlichen Entscheidun-
gen und abbildungsbezogenen Sachverhaltsgestaltungen vermittelt bekom-
men. Dabei soll neben der fachlichen Schulung eine persönliche Ausbildung 



	 Universität Siegen� 157

der Studierenden erfolgen, sodass diese zur wissenschaftlichen Reflexion, zur 
Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden und zu verant-
wortlichem Handeln in den entsprechenden Berufsfeldern befähigt werden. 
Der Masterstudiengang wird dabei von zahlreichen Institutionen (z. B. das 
Forschungsinstitut SUWI und der Alumniverein Siegener Forum für Rech-
nungslegung, Prüfungswesen und Steuerlehre e. V.), Unternehmen (Freunde 
und Förderer) und Personen unterstützt. Hierzu zählen neben Vertreter*innen 
der Big4- und Next 10-Gesellschaften zudem ausgewiesene Expert*innen aus 
der Region und der Judikative. Der Masterstudiengang bietet eine universitäre 
Ausbildung, welche die Vorteile von Wissenschaft und Praxis geschickt kom-
biniert und ein hohes Maß an individuellen Ausgestaltungsmöglichkeiten bie-
tet.

Selbstverständlich stehen wir bei Fragen zum Studium an der Universität Sie-
gen auch digital im Rahmen unserer regelmäßigen offenen Sprechstunden 
und unter der E-Mail-Adresse WP-Examen@uni-siegen.de zur Verfügung. 
Unsere Kontaktdaten und weitere Informationen zum Studiengang können 
unserer Homepage8 entnommen werden.

8  https://www.wiwi.uni-siegen.de/governance/aat/?lang=de.

Prof. Dr. Andreas Dutzi Andreas Buhrandt, M. Sc. Oliver Schneider, M. Sc.
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